
Die Generalversammlung des Ge-
werbevereins fand Ende Februar 2022 
hoffentlich zum letzten Mal digital 
statt. Das erfreuliche Resultat der On-
line-Abstimmung ist dabei die Wahl 
vom Küsnachter Michael Schnurrenber-
ger in den Vorstand. Er löst Cyril Göldi 
im Amt als Dienstleisterobmann ab und 
wird ab sofort die Dienstleister im Vor-
stand repräsentieren und die regelmäs-
sigen Networking-ApØros organisieren, 
welche stets für einen regen Austausch 
unter Handwerkern, Detaillisten und 
Dienstleistern sorgen.  

Mit Sneakers und Jeanshemd 

Als ihn der Vorstand angefragt 
habe, war rasch klar, dass er sich zur 
Wahl stellen werde. «Ich freue mich 
jetzt sehr auf mein neues Amt und spe-
ziell darauf, Menschen zu vernetzen und 
die Interessen der Dienstleister in Küs-
nacht zu vertreten», sagt der jugendlich 
aussehende 41-jährige Immobilien-
Fachmann. 

Schnurrenberger arbeitet bei der 
Grivag AG, welche im Besitz von Küs-
nachtern ist und deren Büros im Seefeld 

sind. Für ihn ist mit dem Weggang vom 
Grossunternehmen zur kleinen Immo-
bilienfirma ein Traum in Erfüllung ge-
gangen. Mit vierzig wünschte er sich 
einen Wechsel in ein persönlicheres und 
familiäreres Arbeitsumfeld. «Heute be-
treue ich meine Kundinnen und Kunden 

von A bis Z. Ich schätze den persönlichen 
Kontakt und geniesse die vielfältigen 
Aufgaben.» Mit Sneakers und Jeans-
hemd konnte er bei seinen früheren 
 Arbeitgebern nicht ins Büro. «Diese Zei-
ten sind zum Glück vorbei. Nur meinen 
Tschopen habe ich aber auch jetzt 
immer dabei», fügt er mit einem 
Schmunzeln an. 

Von Verwaltung  
bis Bewertung 

Schnurrenberger hat Betriebswirt-
schaft an der Uni Zürich studiert und 
ging nachher den damals klassischen 
Weg: Er arbeitete in Banken und für 
grosse Versicherungen in leitenden 
Funktionen. Von dieser Zeit profitiert er 
heute als Immobilien-Fachmann. «Bei 
der Grivag AG bauen wir unser Angebot 
aus und passen es in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Partnern den Bedürf-
nissen unserer Kunden an. Wir bieten 
von der Immobilienverwaltung, dem 
Verkauf bis hin zu vielfältigen Steuer- 
und Nachlassthemen sämtliche Immo-
bilien- und Treuhanddienstleistungen 
mit hoher Qualität aus einer Hand.»  

Schnurrenberger wird in Kürze das Stu-
dium als Immobilienbewerter an der 
Hochschule Luzern abschliessen. «Die 
professionelle Bewertung von Liegen-
schaften ist Ausgangspunkt vieler Über-
legungen und ist sehr gefragt.»  
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In Itschnach zu Hause 

Die Liegenschaften und Kunden der 
Grivag finden sich mehrheitlich auf der 
Achse von Zürich bis Meilen. Es gefalle 
ihm, im Seefeld zu arbeiten und in Küs-
nacht zu leben. Der leidenschaftliche 
Rennvelofahrer wohnt mit seiner Fami-
lie in Itschnach. Schnurrenberger liebt 
Küsnacht und war nur zwei Wander-
jahre fort, um darauf mit seiner Frau 
und den zwei Kindern wieder an den 
Ort seiner Kindheit zu ziehen. «Meine 
Kindheit spielte sich zwischen KEK und 
Sträme ab», sagt er und fährt fort: «Seit 
ich selbst Kinder habe, fällt mir vielmehr 
auf, dass sich hier nicht viel verändert 
hat. Im Strandbad, in der Schule, vieles 
ist noch wie früher.» 

Schon viel Vereinserfahrung 
gesammelt 

Immerhin wird nun die nahegele-
gene KEK saniert, wo Schnurrenberger 
seit Kindsbeinen beim SCK Eishockey 
spielt. «Mittlerweilen bin ich eigentlich 
schon zu alt für die Senioren-Mann-
schaft; ich darf aber immer noch mit-
spielen», lacht das treue SCK-Vereins- 
mitglied. Als SCKler ist er nicht nur 
 regelmässig auf dem Eis anzutreffen, 
sondern zapft auch jedes Jahr das Bier 
im SCK-Saloon an der Küsnachter Chilbi. 
«Früher war ich Senioren-Obmann und 
habe mich aktiv im Verein betätigt. Da 
ich dieses Amt vor einigen Jahren an 
einen jüngeren Spieler abgetreten habe, 
freue ich mich nun umso mehr auf mein 
Obmann-Amt beim Gewerbeverein.» Er 
ist überzeugt, dass der Gewerbeverein 

eine wichtige Rolle im Dorf einnimmt 
und all seine Mitglieder einen wesent-
lichen Beitrag zum Dorfleben in Küs-
nacht beitragen.  

Küsnacht ist ein Einzugsgebiet 

Küsnacht sei eine aktive Gemeinde 
mit einem vielfältigen Vereinsangebot 
und tollen Veranstaltungen. «Küsnacht 
ist zudem noch ein richtiges Dorf mit 
Familienbetrieben und Fachgeschäften. 
Hier gibt es einfach alles. Das müssen 
wir bewahren», sagt Schnurrenberger 
mit Hinweis auf die vielen Grossver -
teiler und Ladenketten, die immer mehr 
Überhand nehmen. Es werde oft ver -
gessen, dass Küsnacht auch für die um-
liegenden Gemeinden ein Einzugs- 
gebiet ist und man hier gerne beim 
Metzger, beim Bäcker oder beim Optiker  

einkauft. Die lokale Unterstützung der 
 Küsnachter Bevölkerung sei sicher auch 
ein Schlüssel zum Erfolg; es brauche 
beide Seiten, damit das Gewerbe auch 
in Zukunft so facettenreich vertreten 
sei. 

Die anderen Vorstandsmitglieder 
kennt er schon länger und freut sich auf 
die Zusammenarbeit in der buntge-
mischten Truppe. «Der Vorstand reprä-
sentiert über 200 Vereinsmitglieder:  
Der Vorstand ist so divers, wie das auch 
die Mitglieder sind. Wir sind alle ver-
schieden, das Heu haben wir aber auf 
der gleichen Bühne!» Wir wünschen 
 Michael Schnurrenberger viel Erfolg für 
seine Amtsausübung im Gewerbeverein 
Küsnacht. Regula Wegmann 
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Fortsetzung von Seite 1

Verena Vollenweider schlug vor, ein 
Gebäck, das die Bäckerei von Burg pro-
duzieren könne, in allen teilnehmenden 
Geschäften zu verkaufen und der Erlös 
zu spenden. Unbürokratisch wurde Bä-
cker Stefan von Burg eingeschalten, der 
sofort dabei war. Einen Tag darauf 
schickte er schon ein Foto von einem 
Prototypen in Herzform. 

Unkomplizierte Logistik, 
grosszügige Kundinnen  

Nicht mal zehn Tage später startete 
die Aktion auch schon: Über 1000 Her-
zen wurden von den Detaillisten be-
stellt, Sabine Schneidewind mit Tochter 
Annika stellten sich als Kurier zur Ver -
fügung.  

Bis Freitagmorgen 9 Uhr waren alle 
Herzen ausgeliefert und die grosse 
Spendenaktion für die Ukraine-Hilfe der 
Glückskette konnte beginnen. Die Be-
reitschaft der Küsnachter Bevölkerung 
ein süsses Herz zu kaufen und somit 
zehn Franken für die Ukraine zu spen-
den, war enorm hoch. Wegen der gros-
sen Nachfrage verständigten sich 
bereits am Samstagmorgen die Läden 
untereinander, wer noch Herzen hat 
und wer schon alle verkaufen konnte. 

Das Küsnachter Gewerbe steht zu-
sammen und kann viel bewegen, wenn 
Hilfe benötigt wird. Es wurden so über 
10�000 Franken für die Ukraine gesam-
melt. Vielen herzlichen Dank den Käu-
ferinnen und Käufern und allen 
beteiligten  Geschäften. rew

Küsnachter Gewerbe für die Ukraine 

Ein Herz für den Frieden: Die feinen Herzen mit ukrainischer Nationalflagge von der 
Bäckerei von Burg gingen weg wie warme Weggli. 

Verena Vollenweider, Inhaberin der TabatiŁre, kam anfangs März 
mit der Idee einer Spendenaktion für die Ukraine auf die  
Detaillistenobfrau des Gewerbevereins Küsnacht Sabine Schneide-
wind zu. Nur zwei Wochen nach der Initiative konnten die  
Detaillisten 10�000 Franken der Glückskette übergeben. 

An der Online-GV haben dann doch 
66 stimmberechtigte Gewerbler teilge-
nommen. Alle Traktanden wurden wie 
erwartet angenommen. Immobilienver-
walter aus Küsnacht Michael Schnur-
renberger ist neues Vorstandsmitglied 
und löst Cyril Göldi als Dienstleister -
obmann ab. Auch die Wahl der Rech-
nungsrevisoren Norbert Cajochen und 
Theo Gerber kam ohne Gegenstimmen 

zustande. Die Jahresrechnung und das 
Budget winkten alle Stimmbeteiligten 
ohne virtuelles Murren durch. Gewerbe-
vereinspräsident Philipp Bretscher freut 
sich nun auf ein Jahr mit vielen 
 Begegnungen und Veranstaltungen.  

Regula Wegmann 

Generalversammlung des Gewerbe- 
vereins Küsnacht
Da die Pandemieentwicklung anfangs Jahr immer noch unklar war, 
entschied sich der Vorstand des Gewerbevereins Küsnacht, die  
Generalversammlung, die normalerweise im Romantikhotel Sonne 
stattfindet, nochmals online durchzuführen � und die Mitglieder 
dafür mit einem ApØro anfangs Juni zu entschädigen.  
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Der Verein Gipfelischiff wurde vor 
über vierzig Jahren zur Erhaltung des 
Frühkurses gegründet, nachdem die re-
guläre Morgenfahrt 2009 von der ZSG 
aus dem Fahrplan gekippt worden war. 
Seither besteht das Gipfelischiff als Ko-
operation des Vereins Gipfelischiff mit 
der MS «Etzel». Finanziert werden die 
Fahrten durch Mitgliederbeiträge, Spen-
den sowie Unterstützungen von See -
gemeinden. 

Die Fahrt mit dem Gipfelischiff ist 
für Mitglieder gratis; neue Fahrgäste 
sind herzlich willkommen (und können 
ihren Obolus in den Spendentopf ent-
richten). Der Name ist Programm: auf 
dem Schiff kann Kaffee und Gipfeli kon-
sumiert werden. e

Fahrplan Gipfelischiff: 
Jeweils Freitag, 25. März / 8., 22. April /  
6., 20. Mai / 10., 24. Juni / 8., 22. Juli /  
5., 26. August / 9., 23. September /  
7. Oktober / 2. Dezember (Chlausen-
fahrt). 
06.22 Uhr    ab Bürkliplatz 
06.45 Uhr    ab Kilchberg                   
06.51  Uhr    ab Rüschlikon                 
07.02 Uhr     ab Thalwil                      
07.12 Uhr      ab Erlenbach 
07.17 Uhr      ab Heslibach 
07.26 Uhr     ab Küsnacht 
07.30 Uhr     ab Goldbach 
07.37 Uhr     ab Zollikon 
07.46 Uhr    ab Zürichhorn 
Ankunft am Bürkliplatz: 08.00 Uhr 
 Fahrplan als PDF auf www.gipfelischiff.ch 

 

Saisonstart Gipfelischiff 2022

Nach zwei wankelmütigen Saisons soll das Gipfelischiff nun wieder regelmässig 
 Küsnacht besuchen.  

Das Gipfelischiff startete am Freitag, 25. März. Nach zwei durch -
löcherten Corona-Saisons fährt das Gipfelischiff im Sommer  
durchgehend alle vierzehn Tage.   

Die vom Gemeinderat Küsnacht 
in Auftrag gegebene Potenzial-
studie für das Areal «Hörnli» � 
ehemals Pflegeheim am See � 
liegt vor. Mit einem Mitwirkungs- 
verfahren für die künftige  
Nutzung des Areals wird die  
Bevölkerung ihre Interessen  
direkt in den Planungsprozess 
einbringen können. 

Dank der Zwischennutzung des 
Areals durch die «Projekt Interim 
GmbH», welche die bestehenden Ge-
bäude bis mindestens 2026 zu Wohn-
zwecken vermieten wird, kann sich die 
Gemeinde ohne Zeitdruck mit der wei-
teren Entwicklung beschäftigen. Die im 
Juli 2021 dazu in Auftrag gegebene 
 Potenzialstudie liegt seit Kurzem vor: Es 
wurden planungs- und baurechtliche 
sowie denkmalpflegerische Abklärun-
gen getätigt, Volumenstudien durchg -
eführt und Empfehlungen für die 
nächsten Schritte formuliert. Auf Basis 
dieser Erkenntnisse möchte der Ge-
meinderat zusammen mit der Bevölke-
rung die künftige Nutzung des Areals 
«Hörnli» erarbeiten. 

Zusammenarbeit  
mit Bevölkerung 

Die Abteilung Liegenschaften ist 
 aktuell daran, einen Mitwirkungspro-
zess zu erarbeiten. Bei diesem sind die 
Anliegen der Bevölkerung, von Direkt-
betroffenen, Anwohnenden und Nut-
zenden mit ihren unterschiedlichen 

Sichtweisen, Interessen und Bedürfnis-
sen zentral. Bereits ist beim Gemeinde-
rat ein erster Nutzungsvorschlag 
eingetroffen: eine Initiative von Chris-
tian Stern, Alexander BorbØly und 
 Beatrice Rinderknecht, das Areal auf 
«Alterswohnungen am See mit Dienst-
leistungen» auszurichten. Für eine lang-
fristige und nachhaltige Nutzung 

möchte der Gemeinderat in dieser 
 ersten Phase ein möglichst breites 
 Spektrum an Vorschlägen, Nutzungs- 
möglichkeiten und Ideen sammeln und 
dann ein Konzept für das Areal «Hörnli» 
weiterentwickeln, das auf möglichst 
breite Zustimmung in der Bevölkerung 
stossen soll. 

e 

Areal «Hörnli»: 
Mitwirkungsverfahren geplant 

Die Zukunft des «Hörnli» ist von grossem öffentlichen Interesse und liegt vielen Küsnachterinnen und Küsnachtern am Herzen.
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Angenehm und entspannt ist die 
Atmosphäre hier im Area Sense, nicht zu 
vergleichen mit Hairsalons, die man von 
Zürichs grossen Coiffeurketten kennt. 
Claudia Zahner, die das Geschäft vor 
sechs Jahren übernommen hat, weiss 
was es heisst, Ambiente zu schaffen: 
«Bei uns soll Frau und Mann sich wohl-
fühlen und sich auch mal entschleuni-
gen dürfen», sagt die Businessfrau, die 
Area Sense Hair & Beauty zu den Top-
adressen unter den Coiffeursalons an 
der Goldküste weiterentwickelt hat. 

Sie beschreibt das Angebot von 
Area Sense Hair & Beauty als Premium 
und erklärt: «Bei uns wird Beratung und 
Qualität grossgeschrieben. Das bedarf 
ein Team, das seine Profession versteht 
und diese mit Leidenschaft ausübt. Wir 
schauen uns unsere Kundinnen und 
Kunden genau an: die Kopfhaut, das 
Haar, ihre Persönlichkeit und deren 
Wünsche», so Claudia. Das Team begeis-
tert seine Kundinnen mit Wissen und 
kreativem Können. 

Harmonie  
und Teamgeist 

Claudia Zahner investiert einiges in 
ihr langjähriges Team und setzt auf 
fachliche wie auch persönliche Weiter-
bildung, geführt mit einer modernen 
und transparenten Feedback Kultur. 

Regelmässige Ausbildung und ein 
harmonisches Team ist die Basis ihres 
 Erfolges.  

«Die Haartrends wechseln schnell. 
Bei beliebten Services wie Blond- und 
Highlights gebe es ständig neue Innova-
tionen an Produkten und angepassten 
Techniken», meint sie. 

Die Blondinnen  
sind die treuesten 

Influencerinnen geben mittlerweile 
auf den sozialen Netzen den Trend an.  
«Die Kundinnen und Kunden informieren 
sich oft im Internet, was für eine Frisur sie 
wollen und haben eine fixe Vorstellung. 
Wir Expertinnen prüfen dann, ob die ge-
wünschte Frisur umsetzbar ist. Vor allem 
die Haarstruktur und das Gesicht haben 
darauf einen Einfluss.» 

Momentan seien Vokuhila-Frisuren 
wieder voll im Trend, aber auch der Shag 
Cut, Curtain Bangs, Flechtfrisuren und 
nach wie vor die Farbe Blond sind ange-
sagt. «Die blonden Kundinnen sind die 
treuesten», meint Claudia schmunzelnd, 
die sogar Blond-Expertinnen beschäftigt.  

25 Jahre im Beruf 

Internet sei sowieso ein wichtiger 
Faktor geworden, betont sie weiter. Dank 
einem aktiven Instagram Kanal können 
wir neben der Mund zu Mund Werbung 
auch noch mehr auswärtige Kundinnen 
und Kunden gewinnen, sowie uns als 
trendiges Hairstyling  Geschäft positio-
nieren. «Wir machen sehr gute Erfahrun-
gen mit unseren  Social Media Kanälen», 
sagt die Coiffeurmeisterin, die über  
25 Jahre Berufserfahrung hat und als 
 Berufsbildnerin sowie auch Prüfungs -
expertin für den Kanton Zürich arbeitet. 

Sechster Sinn fürs Haar 

Ihre Ausbildung hat sie bei Peter Ley 
absolviert, der den Coiffeursalon bis 2016 
geführt hatte. Während dieser Zeit hat es 
hier noch anders ausgeschaut: der grie-

chische Stil sprachen damals die Damen 
und Herren von Küsnacht an. «Mir war es 
wichtig die Werte von Area Sense Hair & 
Beauty, übersetzt «Ort der Sinne für 
Haare und Schönheit» auch  optisch zu 
vermitteln und deshalb erstrahlt das 
 Geschäft seit sechs Jahren in einem mo-
dernen freundlichen und  hellen Look. » 

«Heute bieten wir in einem elegan-
ten Ambiente ein umfangreiches Ange-
bot von Beratung, Kopfhautanalyse, Hair- 
styling, Maniküre sowie Wimpern und 
Brauen färben an. Eine Getränkekarte, ver-
schiedene Journale und Hi- Fashion-
Magazine runden den Premium Service 
ab.» Benutzt werden nur die besten Pro-
dukte. 

Corona hat gezeigt, 
wie Haare wichtig sind 

Claudia Zahner meint, dass Corona 
und der Lockdown ihrem Beruf einen  
positiven Imagewandel verpasst hat. 
«Heute � so scheint�s mir � wird unsere 

Arbeit noch mehr geschätzt.» Sie hofft, 
dass auch der Nachwuchs gesehen hat, 
wie Haare wichtig für Menschen sind. 
Um das Wissen weiterzugeben, engagie-
ren sich Zahner und ihr Team als Salon für 
die Ausbildung von Lernenden und set-
zen ein Zeichen für die Förderung junger 
Talente. «Diese Branche verdient noch 
mehr Ansehen, schliesslich arbeiten Coif-
feusen und Coiffeure viel und haben 
mehr Verantwortung als man glauben 
mag: Haare sind wie Kleider und gehören 
zum Aushängeschild eines jeden Men-
schen», so Zahner, die sich mit Küsnacht 
sehr verbunden fühlt.  

«Das malerische Dorf mit dem See 
und der Natur ist einfach unglaublich 
schön», schwärmt Claudia, die mit ihrem 
Partner in Stäfa wohnt, sich mit Küsnacht 
jedoch sehr verbunden fühlt. «Ich habe 
mein Geschäft hier und verbringe somit 
mehr Zeit darin als anderswo», erklärt sie 
schmunzelnd.  Claudia nominiert für die 
nächste Ausgabe Monica Burkard von 
World of Bonnie.  Regula Wegmann 

«Hallo Küsnacht» 

Der Lockdown steigerte unser Berufsimage

Das erfolgreiche Team von Claudia Zahner, Geschäftsführerin von Area Sense (stehend, 
ganz rechts). svp-kuesnacht.ch

Martin SchneiderUlrich Erb Adrian von Burg

Die richtige Wahl am 15. Mai 2022 in den Gemeinderat!

bisher bisher
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Ziel des Projektes ist es, im seeseiti-
gen Bahnhofquartier einen lebendigen 
und attraktiven öffentlichen Raum für 
die Bevölkerung zu entwickeln. Der 
 jetzige «Marktplatz», der heute kaum 
als Platz wahrgenommen wird, soll auf-
gewertet werden und eine Einheit zwi-
schen Bahnhof, Post, Kafi Carl und der 
Papeterie Köhler bilden. Die Strasse vom 
See bis zum Marktplatz, die neu einem 
Boulevard ähnlich mit Alleebäumen, 
Brunnen bestückt werden soll, würde 

gemäss Projektidee ein einladendes Ein-
gangstor zu Küsnacht bilden.  

Projekt ist noch am Anfang 

Ein Fall für Gemeinderat Ueli Erb, 
das Ressort Hochbau und Planung be-
treut. Die Attraktivität des heutigen 
Dorfkerns will man  hinunter zum See 
bis zum Romantikhotel Sonne transpor-
tieren. Dabei betont  Projektleiter Daniel 
Dahinden, dass sowieso Strassenbau -

arbeiten anstehen und im Zuge dieser 
Arbeiten die Beläge erneuert werden 
müssen. Ob es dann ein schöner Pflas-
terstein ist, der vom Bahnhof bis zum 
See die Küsnachter zum Verweilen ani-
miert oder ein grauer Asphalt, wird das 
Dorf an der Urne entscheiden.  

Kritische Stimmen 
zum Boulevard 

Die präsentierten Pläne sind noch 
vage und Dahinden betont, dass er und 
sein Team die Bevölkerung bewusst früh 
involvieren wollten, damit man ihnen 
nicht einfach eine fixfertige Sache auf-
tischt. Die zirka dreissig Anwesenden 
am Info-Anlass schätzten diese Auf-
merksamkeit der Gemeinde und mach-
ten regen Gebrauch davon, ihre Inputs 
zu platzieren. So meinte ein Teilnehmer: 
«Also, das sieht ja alles schön aus und 
grundsätzlich ist es eine gute Idee, doch 
wer will sich schon zwischen See und 
Bahnhof verweilen, wenn man doch 
 direkt am See spazieren gehen kann?» 

Der Besitzer mit der Liegenschaft, wo 
sich heute das Restaurant Pizzeria Rosa 
dei Venti befindet, befürwortet die Idee, 
diese Seite des Dorfes aufzuwerten. 
Wieder andere machen sich Sorgen um 
ihre Parkplätze und die Verkehrs -
führung. Ebenfalls bleibt die Seestrasse 
als Unterbruch erhalten. «Die kann man 
nicht einfach im Boden versenken», sagt 
ein Beteiligter.  

Reges Treiben wie 1900? 

Wie es weitergehen soll, ist noch 
unklar. Das Projektteam möchte die In-
puts vom Info-Anlass nun mal auswer-
ten und dann die weiteren Schritte 
planen. Alle sind sich einig, dass die Auf-
wertung  sicherlich für das Ortsbild von 
Küsnacht einen positiven Einfluss 
haben würde. Doch ob auf dem neu ge-
schaffenen Boulevard ein solch reges 
Treiben wie 1900 stattfinden würde, 
steht noch in den Sternen. 

 Regula Wegmann

Ein Boulevard für Küsnacht 
In Küsnacht soll wieder flaniert werden wie anfangs des 19. Jahr-
hunderts. So zumindest sehen es die Projektverantwortlichen, die 
sich am Info-Anlass zur geplanten Aufwertung der historischen 
Achse zwischen Bahnhof und Schiffsstation den kritischen Fragen 
und Meinungen der Teilnehmenden stellten. 

So könnte die Aufwertung aussehen (Projektskizze der Gemeinde Küsnacht).  

Der Boulevard von 1900. Da gab es noch keine dicht befahrene Seestrasse. 
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Obere Heslibachstrasse 90 � CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

   JAHRE 
IHR  
PARTNER

Das im Besitz der Gemeinde ste-
hende Landhaus Wangensbach � ein 
Schutzobjekt von überkommunaler 
 Bedeutung � verfügt über einen impo-
santen Keller, der dank der ZKB-Jubi -
läumsdividende und des Ideenwett- 
bewerbs der Gemeinde zu neuem Leben 
erweckt werden kann. Das neue Veran-
staltungslokal mit der Bühne und den 
Holzbänken ist 160 m2 gross und hat 
eine Kapazität von 100 Personen. In den 
 warmen Monaten Mai bis September 
 eignet es sich für eine vielfältige Nut-
zung mit minimalem technischem Auf-
wand, wie zum Beispiel Kleinkunst, 
Musik darbietungen, Lesungen, Vereins-
anlässe oder ApØros, zum Beispiel nach 
Trau ungen in der historischen Fenner-
stube des Land hauses. 

Zeitreise und Blick  
in die Zukuft 

Für die stimmungsvolle Eröffnung 
am 7. Mai hat die Theaterpädagogin, 
 Regisseurin und Küsnachter Kulturpreis-
trägerin Renate Muggli ein originelles 
Theaterstück verfasst und auch selbst 

inszeniert: in einer rund 45-minütigen 
Aufführung, die an diesem Tag dreimal 
gezeigt wird, erlebt das Publikum durch 
Auftritte historischer Persönlichkeiten, 
die einst im Gut Wangensbach lebten, 
die Vergangenheit. Die Gegenwart wird 
von zwei betagten Bewohnerinnen 
sowie zwei Mitarbeitenden des Alters-
zentrums Wangensbach authentisch 
verkörpert. Die Zukunft � also die viel-
fältige Nutzung des Kulturraums � lässt 
sich mittels Tanz, Musik, Theater, Projek-
tionen und Licht stimmungen schon 
erahnen. In der Inszenierung werden 
diese drei Zeitebenen bunt durch-
mischt: so begegnen Menschen von 
heute den Geistern von gestern, mischt 
sich die Zukunft ins Geschehen und 
spielen die heutige Präsidentin des 
Frauenvereins und der Festredner ihre 
Vorgänger von damals gleich selbst.  

Wiedergeburt eines Bijous 

Auch Gemeindepräsident Markus 
Ernst � der als «Überraschungsgast» in 
einer historischen Gemeinderatssitzung 
auftreten wird � freut sich sehr, dass es 

endlich los geht: «Für den Eröffnungs-
tag konnten wir namhafte Küsnachter 
Kulturschaffende gewinnen, die uns zei-
gen, wie der Raum mit Leben erfüllt 
werden kann: Yen Han (Tanz), Sonja 
Leutwyler (Gesang), Dominique Bert-
schinger (Klavier) und Brigitta Barandun 
(Violine) sowie zahlreiche weitere Mit-
wirkende, denen ich bereits an dieser 

Stelle herzlich für ihr Engagement 
danke. Ich bin überzeugt, dass die Küs-
nachter Bevölkerung dieses wiederge-
wonnene Bijou rege nutzen wird.» e 

  
 
Gewölbekeller Wangensbach,  
Alte Landstrasse 136, 8700 Küsnacht: 
Eröffnungstag: Samstag, 7. Mai,  
Vorstellungen um 13, 15 und 17 Uhr;  
im Anschluss jeweils ApØro.

Eröffnung des revitalisierten 
Gewölbekellers Wangensbach

Das mächtige Kreuzgewölbe, die toskanischen Säulen und der rustikale Boden mit 
Katzenkopfsteinpflaster bilden einen in seiner Schlichtheit äusserst stimmungsvollen 
Raum.

PR˜MIE BIS CHF 500.�

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automowerfi ab Modell 310 
und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 
 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 
II/405X/415X CHF 300.�, 420 CHF 400.�, 430X/450X/435X 
AWD CHF 500.�). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 
bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Falls Sie Ihren Mähroboter ersetzen möchten, 
schenken wir Ihnen bis zu CHF 500.� beim Kauf 
eines neuen Automowerfi.

Eintauschprämie*

* Eintauschprämie: Beim Kauf eines Automowerfi ab Modell 310 
und gleichzeitigem Eintausch eines  Mähroboters  beliebiger 
 Marke (Prämie bei Kauf Modell 310 Mark II/315 Mark 
II/405X/415X CHF 300.�, 420 CHF 400.�, 430X/450X/435X 
AWD CHF 500.�). Angebote gültig bei Kauf vom 1. Januar 2022 
bis 30. November 2022. Keine Kumulation mit anderen Aktionen.

Brauchli Rasenmäher 
Gewerbestrasse 16  · 8132 Egg·  T 044 912 16 17  
www.brauchli-rasenmaeher.ch

Bald ist Küsnacht um einen wunderbaren Kultur- und Veranstal-
tungsraum reicher: der aus dem 17. Jahrhundert stammende  
Gewölbekeller Wangensbach wird nach einer sanften Adaption mit 
einem Eröffnungsfest am 7. Mai der Bevölkerung übergeben. 
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Küsnacht wählt am 15. Mai 2022

Gemeinderat (6 Mitglieder, inkl. Präsidium, zusätzlich als 7. Mitglied der Präsident / die Präsidentin der Schulpflege) 
01. Durisch Claudio, 1970, Portfoliomanager Immobilien, Obere Heslibachstrasse 10 
02. Erb Ulrich, 1956, lic.iur. Rechtsanwalt / Baujurist, Ränkestrasse 40 
03. Ernst Markus, 1972, Betriebsökonom FH, Giesshübelstrasse 16 
04. Esposito Urs, 1960, Architekt, Feldstrasse 7 
05. Friess Johannes, 1961, Gemeindeschreiber Stv., Seestrasse 64 
06. Guggenbühl Pia, 1978, Leiterin Public Affairs und Kommunikation / Mitglied der Geschäftsleitung, Zürichstrasse 56 
07. Koenig Dieter, 1958, Vermögensverwalter, Baumgartenstrasse 8 
08. Rüegg Gauthier, 1990, Raumplaner FSU, Untere Wiltisgasse 5 
09. Schneider Martin, 1951, Schriftsetzer selbständig, Bergstrasse 58 
10. Schubiger Susanna, 1962, Bildungsmanagerin, Gerontologin, Physiotherapeutin, Weinmanngasse 124 
11. von Burg Adrian, 1986, Immobilienfachmann, Föhrenweg 2b 

als Präsident: Ernst Markus  
als Präsident: Esposito Urs 

 
Schulpflege (7 Mitglieder, inkl. Präsidium, von Amtes wegen Mitglied des Gemeinderats) 
01. Eckert Suzanne, 1969, Rechtsanwältin, Grundwiesstrasse 14b 
02. Empting Klemens, 1953, Dipl. Informatiker, Mittelfeldstrasse 15 
03. Häusermann-Bider Simone, 1990, Lehrerin, Schüracherstrasse 154 
04. Heim Iris, 1961, med. Praxisassistentin, Limberg 66, Forch 
05. Kriz Stefan, 1967, Rektor, Zelglisteig 2, Forch 
06. Rippmann Stephanie, 1964, Rechtsanwältin, Weinmanngasse 84 
07. Stucki Weiss Brigitte, 1953, Dipl. Berufsschullehrerin, Dr. Phil I, Allmendboden 4 
08. Zürcher Christina, 1957, Pädagogin M.A., Primarlehrperson, Zürichstrasse 129a 

als Präsident: Empting Klemens 
als Präsidentin: Zürcher Christina 

 
Bürgerrechtskommission (4 Mitglieder, ohne Präsidium) 
01. Bischofberger Karin, 1966, Dipl. Kauffrau, Alte Landstrasse 28 
02. Lindt Marc, 1961, Projektleiter, Im Berghof 4 
03. Platz Gianni, 1967, Bankangestellter, Hesligenstrasse 4a 
04. Rogers Celestina, 1975, Coach/Beraterin, Obere Bühlstrasse 27 
05. Silverman-Bodmer Isabelle, 1968, Juristin, Schiedhaldenstrasse 59 
06. Ulrich Silvia, 1968, Sozialarbeiterin, Goldbacherstrasse 15 

 
Rechnungsprüfungskommission (9 Mitglieder, inkl. Präsidium) 
01. Bandle Nicolas, 1985, Key Account Manager, Florastrasse 4 
02. Bollinger Lorenz, 1986, Projektmanager, Alte Landstrasse 121 
03. Dührkoop Tim, 1970, Unternehmer, Mittelfeldstrasse 17 
04. Duss Urs, 1968, lic. oec. HSG, Leiter Investments, Seestrasse 174b 
05. Ehrat Markus, 1961, FEAM, Obere Heslibachstrasse 87 
06. Herzog Alexander, 1967, Finanzexperte, Obere Heslibachstrasse 75d 
07. Lehmann Thomas, 1978, Dr. oec. HSG, Leiter Group Treasury, Florastrasse 3 
08. Schollenberger Michael, 1958, Kaufmann, Schiedhaldensteig 1 
09. Tapernoux André, 1972, Pensionskassen-Experte, Utzingerstrasse 14 
10. Tschudin Peter, 1962, Betriebsökonom HWV, Weinmanngasse 24 

als Präsident: Dührkoop Tim 

 
Sozialkommission (3 Mitglieder, ohne Präsidium) 
01. Borla-Geier Eva, 1975, Bezirksrichterin, Hüttenackerstrasse 6 
02. Brand Michael, 1978, Rechtsanwalt, Schüracherstrasse 12 
03. Kägi Hans, 1962, Metzger, Schmalzgrueb 31, Forch 
04. Rutishauser Empting Esther, 1956, Sozialarbeiterin, Mittelfeldstrasse 15 
05. Zeller Ariane, 1966, Kunsttherapeutin, Obere Wiltisgasse 34

Ab hier bis Seite 18: 
die Kandidatinnen und 

Kandidaten der  Küsnachter WahlenAm 15. Mai 2022 finden wie alle vier Jahre Behördenwahlen in Küsnacht statt. Viele 
der Behördenmitglieder treten erneut zur Wahl an, einige, aber wie beispielsweise 
 Gemeinderat Ueli Schlumpf, nehmen den Hut und treten nicht mehr an. Das gibt Platz 
für neue Gesichter. Wer sich zur Wahl stellt und die Platzhirsche und Hirschkühe heraus -
fordert, sehen Sie in unserer Übersicht.  
Von folgenden Kandidaten hat die Dorfpost bis zum Redaktionsschluss keine Antwort 
erhalten: Kägi Hans und Ehrat Markus. Die Dorfpost hat die Kandidierenden gefragt: 
Warum sollen die Küsnachterinnen und Küsnachter Sie wählen? 
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Durisch Claudio 
parteilos 
neu

Ich bin politisch in der Mitte positioniert und bringe Vielfalt in den Küsnachter Gemeinderat. Ich biete eine 
 offene, ehrliche Kommunikation und gehe auf die Bedürfnisse der Küsnachter Bevölkerung ein. Mit meiner 
Führungserfahrung in der öffentlichen Verwaltung bin ich geübt tragfähige Lösungen zu finden. Stimmen Sie 
für einen konstruktiven Teamplayer mit Herz und Verstand! www.durisch.info

Erb Ulrich 
SVP 
bisher

Seit vier Jahren bin ich Hochbau- und Planungsvorstand. Gerne stelle ich mich meiner Wohn- und Heimat -
gemeinde für eine zweite Amtsdauer zur Verfügung. Meine Fachkenntnisse und Erfahrungen als Rechts -
anwalt/Baujurist werde ich weiterhin im Gemeinderat und in der Baukommission einsetzen. Auch steht eine 
Totalrevision der Bau- und Zonenordnung an, die zusammen mit der Bevölkerung erarbeitet werden soll. 
Mehr Infos unter: www.svp-kuesnacht.ch

Als Gemeindepräsident setze ich mich dafür ein, dass Küsnacht ein attraktiver Wohn- und Arbeitsort für alle 
bleibt. Grosse Vorhaben wie der Bau von genügend Alterswohnungen oder die weitsichtige Schulraumplanung 
sind ebenso wichtig wie die laufende Überprüfung und Anpassung der Behörden- und Verwaltungsorganisation 
– damit Küsnacht fit für die Zukunft ist und wir die anstehenden Herausforderungen gemeinsam meistern 
können.

Ernst Markus 
FDP 
bisher

Esposito Urs 
parteilos 
neu

Damit die Bevölkerung vom Gemeinderat wieder als Bauherrschaft wahrgenommen wird. Die Küsnachterinnen 
und Küsnachter als «Bauherrschaft» sollen wieder entscheiden können, wo und in welche Richtung sich Küs-
nacht weiterentwickelt. Der Gemeinderat als «Architekt» organisiert und realisiert entsprechende Projekte 
nachvollziehbar und transparent und handelt im Interesse und Auftrag der Bauherrschaft.     
 
 

 

Friess Johannes 
parteilos 
neu

Die Stimmberechtigten sollen mich wählen, wenn sie die Vielfalt der Gemeinde Küsnacht in der Zusammen-
setzung des Gemeinderats abgebildet sehen wollen. Als Mitglied des Gemeinderats werde ich mich ent-
schieden dafür einsetzen, dass im Sinne des Öffentlichkeitsprinzips Licht in das lokalpolitische Geschehen 
gelangen wird. Ich werde mich dafür einsetzen, dass die Visionen, die Ziele und die Beschlüsse des 
Gemeinde rats mehrheitsfähig und in ihrer Wirkung zum Wohl der Gemeinde ausfallen werden. 

 

Guggenbühl Pia 
FDP 
bisher

Als Gemeinderätin setze ich mich seit vier Jahren mit grossem Engagement für Küsnachts Zukunft ein: Der 
Erhalt der hohen Lebensqualität und der haushälterische Umgang mit den Finanzen stehen im Zentrum. 
 Besonders wichtig ist mir als Ressort-Vorsteherin Gesellschaft unser vielfältiges Gemeinde-, Gewerbe- und 
Vereinsleben. Mit Herz und Tatkraft möchte ich weiterhin Ihre Gemeinderätin sein. 
Mehr Infos: www.pia-guggenbuehl.ch

Gemeinderat (6 Mitglieder, inkl. Präsidium)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?
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Gemeinderat (8 Mitglieder, inkl. Präsidium)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

Rüegg Gauthier  
FDP 
neu

Schneider Martin 
SVP 
bisher

Seit zwölf Jahren bin ich im Gemeinderat, acht Jahre als Vorstand Hochbau und seit vier Jahren Vorstand 
 Finanzen. 1989 kam ich als Fussballfunktionär nach Küsnacht und habe seither immer eine Vereins- und/oder 
Behörden tätigkeit inne. 16 Jahre Präsident Gewerbeverein Küsnacht, über 17 Jahre Vorstandsmitglied  
FC Küsnacht, das prägt! Ich behaupte von mir, dass die Bevölkerung von Küsnacht weiss, was sie an mir 
hat, wie ich ticke und dass ich jederzeit für alle ansprechbar und erreichbar bin, da ich seit fast 25 Jahren 
eine eigene Druckerei in  Küsnacht betreibe und täglich 24 Stunden da bin, ausser ich sitze gerade auf dem 
Fahrrad, was nicht selten vorkommt. 

Susanna Schubiger 
glp 
bisher

Seit fünf Jahren bin ich sehr gerne Gemeinderätin und Ressortleiterin Gesundheit. Mein zentrales Anliegen 
ist die gute Versorgung unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger im Alter. Mit der Entwicklung des Gesund-
heitsnetzes Küsnacht und neuen bezahlbaren Wohnungen mit Service gehen wir die Herausforderungen der 
Zukunft aktiv an. Ich möchte diese grossen Projekte weiterleiten und freue mich auch auf weitere neue 
 Themen. Mehr Information: www.susannaschubiger.ch

von Burg Adrian 
SVP 
neu

Da ich seit dem 18. Lebensjahr politisch aktiv und stark ins Dorfleben eingebunden bin, kann ich die Bevölke -
rung, die Vereine und das hiesige Gewerbe kompetent vertreten. 
Ein Generationenwechsel wird eingeleitet, wobei ich als Bindeglied zwischen Jung und Alt fungieren würde. 
Auch mit meinen Erfahrungen aus der RPK und als Immobilienfachmann kann ich mich im Gemeinderat 
 wirkungsvoll einbringen.  
Mehr Infos unter: www.zukunft-kuesnacht.ch / www.svp-kuesnacht.ch 

Koenig Dieter  
parteilos 
neu

Als Raumplaner sowie als Fachmitglied der Baukommission Küsnacht ist es mir bewusst, dass es für eine 
nachhaltige Gemeindeentwicklung einen möglichst breit abgestützten Diskurs braucht. Dazu soll auch die 
neue Generation die strategische Ausrichtung der Gemeinde mitgestalten sowie Verantwortung für Küsnacht 
übernehmen. Gerne leiste ich meinen Beitrag, um Küsnacht für die künftigen Herausforderungen und 
 Ansprüche der aufstrebenden Generation X und Y zu rüsten.

Damit Küsnacht attraktiv bleibt, brauchen wir unabhängige Gemeinderäte, die sich für alle und nicht nur für 
ihre Partei einsetzen. Deshalb kandidiere ich als Gemeinderat, denn als Jurist und Finanzspezialist bringe ich 
gute Kompetenzen mit und bin mit keiner Partei verbandelt. Hingegen schlägt mein Herz für unser Küsnacht, 
in dem ich seit Geburt lebe und das ich intakt an unsere Kinder übergeben möchte.
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Eckert Suzanne 
FDP 
bisher

Empting Klemens 
FDP 
bisher

Häusermann-Bider  
Simone 
SVP 
neu

Heim Iris 
parteilos 
bisher

Als Verantwortliche für die Schulliegenschaften habe ich in dieser Amtsperiode intensiv an der Schulraum-
planung mitgewirkt. Wählen Sie mich wieder, damit ich bei der Umsetzung sicherstellen kann, dass bedarfs-
gerechter Schulraum geschaffen wird, in dem die Kinder motiviert lernen und die Lehrpersonen Bildung mit 
Freude vermitteln. Ich bringe die nötige Einsatzbereitschaft und Leidenschaft dafür mit.

Als Schulpräsident stehe ich weiterhin für eine fortschrittliche, qualitätsorientierte und pädagogisch hoch -
stehende Schule. Unsere Kinder sollen bestens auf die Herausforderung der Berufswelt vorbereitet werden. 
Schwerpunkte sind die Digitalisierung im Unterricht und die Weiterentwicklung unserer freiwilligen, flexiblen 
Tagesschule mit Wahlmöglichkeiten für die Eltern. klemens-empting.teamblau.ch 

 

Als junge, engagierte Lehrerin kann ich Innensicht und Fachwissen in die Schulpflege einbringen und mich 
aktiv dafür einsetzen, dass Ressourcen sinnvoll genutzt werden. 
Die Schüler sollen einen kreativen, praxisorientierten Unterricht erleben, Eltern Vertrauen haben, Lehr -
personen in einem motivierten Team arbeiten und für Schulleitungen optimale Rahmenbedingungen vorliegen. 
Mehr Infos unter: www.zukunft-kuesnacht.ch / www.svp-kuesnacht.ch 

Am Puls des Lebens – in der Schule  
Unsere Kinder sind die Zukunft und benötigen Liebe, Entwicklungsbegleitung und Nachhaltigkeit. Als Schul-
pflegemitglied kann ich die Rahmenbedingungen dazu optimal mitgestalten. In Zeit von Wechsel und Unruhe 
bringe ich gerne weiter die Stabilität. Mein Engagement ist weiterhin gross, meinen mehrjährigen Erfahrungs-
schatz bringe ich mit ein und danke für Ihr Vertrauen. 
 
 

Kriz Stefan  
FDP 
bisher

Eine qualitativ hochwertige Schule ist ein wichtiger Standortvorteil für die Gemeinde Küsnacht. In den letzten 
vier Jahren haben wir in der Schulpflege genau dieses Credo verfolgt, weil wir wissen, wie wichtig eine gute 
Basis für die Zukunft ist. 
Daher will ich mich weiterhin für eine positive und nachhaltige Entwicklung der Schule Küsnacht einsetzen. 
Getreu dem Motto: Bildung macht unabhängig. 

 

Rippmann Stephanie 
FDP 
bisher

Seit vier Jahren bin ich Schulpflegerin und zuständig für das Ressort Finanzen. Ein sorgfältiger Umgang mit 
Steuergeldern ist mir wichtig, damit diese gezielt zur Förderung der Ausbildung der Kinder unserer Gemeinde 
eingesetzt werden können. Es gibt noch vieles umzusetzen und ich bin weiterhin hochmotiviert meine Er -
fahrung in der kommenden Legislatur weiter einzusetzen  

Schulpflege (7 Mitglieder, inkl. Präsidium, Schulpflege neu von Amtes wegen Mitglied des Gemeinderates)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?
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Schulpflege (7 Mitglieder, inkl. Präsidium, Schulpflege neu von Amtes wegen Mitglied des Gemeinderates)

Stucki Weiss Brigitte 
parteilos 
bisher

Zürcher Christina 
parteilos 
bisher

Motiviert und engagiert habe ich mich in den letzten vier Jahren in die Schulpflege eingebracht. Mir ist es 
wichtig, dass alle Beteiligten im Schulgeschehen mit ihren Anliegen und Wünschen auf offene Ohren stossen 
und dass wir in schwierigen Situationen Lösungen finden. Meine Kompetenz als Pädagogin und meine 
 Führungserfahrung stelle ich der Schule Küsnacht gerne weiter zur Verfügung, engagiert und motiviert wie 
bisher.

Seit zehn Jahren bin ich in der Schulpflege Küsnacht und führe mit sehr viel Engagement und Freude das 
Ressort Pädagogik. 
In einer Nachbargemeinde unterrichte ich zudem DaZ (Deutsch als Zweitsprache). 
Ich kenne die Stärken und Schwächen der Schule Küsnacht sehr genau. Als Präsidentin kann ich für die 
Schule noch mehr bewirken. 
christinazuercher.ch

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

Jetzt Impfen
damit Sie im Frühling  
geschützt sind. 

8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und
Sanitätsabteilung

Zecken- 

Impfung 

in Ihrer Apotheke Hotz

AQU1287



Für Küsnacht und für Sie � 
�  12 Jahre Gemeinderat 
   8 Jahre Hochbau, 4 Jahre Finanzen 

�  16 Jahre Präsident Gewerbeverein 
�  17 Jahre Vorstand FC Küsnacht 
   21 Jahre Junioren- und Aktivtrainer 

� am 15. Mai in den Gemeinderat Küsnacht. 

Engagiert, bürgerlich, bewährt, 
gewerblich und sportlich unterwegs! 

Martin Schneider 
wieder in den Gemeinderat

Leo und Söhne 
Dorfstrasse 25, 8700 Küsnacht 

Telefon 044 910 92 94 
9 bis 24 Uhr; Montag und Dienstag geschlossen

Ferien ambiance 
wie im Tessin. 

Lassen Sie sich verwöhnen 
und vergessen Sie den Alltag. 

In unserer kühlen Reblaube am Bach 
geniessen Sie klassische Sommergerichte wie 
Vitello Tonnato und andere leichte Speisen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So gewinnt 
Komfort  
an Boden.

www.b-�oor.ch

B-floor_Inserat_49x75_cmyk.indd   1 20.12.19   10:41
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Lindt Marc 
FDP 
bisher

Das Bürgerrecht der Schweiz ist ein hohes Gut, was immer wieder durch die Rückmeldungen der Einbürge-
rungswilligen bestätigt wird. Gerade das einzigartige Wahl- und Stimmrecht unterscheidet es von der 
 Niederlassung, weshalb die Erteilung des Bürgerrechts kein simpler administrativer Verwaltungsakt sein darf. 
Das Bürgerrecht soll erteilt werden, wenn die Person hier integriert ist, das kann man sehr wohl verlangen, 
wobei Integration viele Facetten haben kann. 
Mehr Infos: https://marc-lindt.teamblau.ch/startseite 

Die Voraussetzungen für die ordentliche Einbürgerung sind: Einhaltung der Aufenthaltsfristen, Einhaltung des 
Strafgesetzes, die Teilnahme am Wirtschaftsleben oder Bildung, die Einhaltung der Werte der Bundes -
verfassung, Unterstützung der Integration der Familie, eigene Integration, Deutschkenntnisse, Grundkennt-
nisse der Schweiz. Wer diese Voraussetzungen erfüllt, erhält den CH-Pass. Ich sorge dafür. 
Mehr Infos unter: www.svp-kuesnacht.ch 

Platz Gianni 
SVP 
bisher 

Rogers Celestina 
glp 
neu

Die Weltsituation zeigt uns, dass das Thema Flucht/Migration und damit die Fragen nach Einbürgerung auch 
zukünftig ein zentrales Thema sein werden. 
Als professionelle und mehrsprachige Coach setze ich mich für einen sinnvollen, ausgewogenen Fragen -
katalog ein, der die Integrationssituation der potenziellen neuen Mitbürger wirkungsvoll überprüft.  
Mein Motto: «Einbürgerung mit Verstand – und Herz».

Silverman-Bodmer 
Isabelle 
FDP 
neu

In der Bürgerrechtskommission werde ich mich dafür einsetzen, dass die Gesuchsstellerinnen und Gesuchs-
steller erfolgreich in der Schweiz integriert sind, bevor sie die Schweizer Staatsbürgerschaft erhalten. 
 Integration und Vertrautheit mit den schweizerischen Lebensverhältnissen kann am besten in einem persön-
lichen Gespräch in der Wohngemeinde beurteilt werden. Meine Perspektive als Anwältin, Mutter von zwei 
erwachsenen Töchtern und Ehefrau eines Amerikaners geben mir die erforderliche Kompetenz für diese wich-
tige Aufgabe. 
https://isabelle-silvermanbodmer.teamblau.ch/startseite  

Ulrich Silvia 
EVP 
neu

Mit meiner langjährigen Erfahrung in öffentlichen Verwaltungen kenne ich die Abläufe bestens und kann mein 
Wissen im Staats- und Verwaltungsrecht aktiv in die Bürgerrechtskommission einbringen. Kritisch hinschauen, 
Ermessensspielraum ausnützen gehören zu meinen Kompetenzen. Gerne nehme ich mir Zeit für ein politisches 
Amt.

Bürgerrechtskommission (4 Mitglieder, ohne Präsidium)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

Bischofberger Karin 
Die Mitte 
neu

Meine Erfahrungen im administrativen Sozialbereich möchte ich einbringen, um faire Bürgerrechtsverfahren 
zu gewährleisten und die Integration der Antragstellenden zu fördern. Ich werde mich (unter Einhaltung der 
gesetzlichen Grundlagen) für einen Einbürgerungsprozess einsetzen, der den Bewerberinnen und Bewerber 
Perspektiven und Chancen, aber auch Verantwortlichkeiten in der neuen Heimat aufzeigt.
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In Küsnacht aufgewachsen und verankert kenne und schätze ich den Wert stabiler Rahmenbedingungen, 
 gesunder Finanzen und das vielfältige Vereinsleben unserer Gemeinde! Daher übernehme ich sehr gerne 
Verantwortung für Küsnacht im Special Team Finance im Doppelpass mit Euch allen für die finanzielle Stabilität 
unserer Gemeinde, damit Küsnacht an der Spitze bleibt! 
thomas-lehmann.teamblau.ch

Lehmann Thomas  
FDP 
neu

Seit meiner Wahl in die RPK im vergangenen Jahr engagiere ich mich mit Überzeugung und Leidenschaft in 
dieser Behörde. Der verantwortungsvolle Umgang mit Steuergeldern ist wichtig – und darauf muss die RPK 
schauen. Ich bin weiterhin hoch motiviert, dieses Amt für eine nächste Amtsperiode für Sie auszuführen, 
denn gesunde Gemeindefinanzen und sinnvolle Investitionen liegen mir am Herzen.  
Mehr Infos unter: www.svp-kuesnacht.ch 

Bandle Nicolas 
SVP 
bisher

Bollinger Lorenz 
FDP 
neu 

Die nachhaltige Zukunft unserer schönen Gemeinde liegt mir am Herzen. Für ein attraktives Küsnacht mit 
gesunden Finanzen möchte ich mich gerne zu Gunsten aller Küsnachterinnen und Küsnachter einsetzen. 
Dafür bringe ich als erfahrener Projektmanager und Jurist mit Executive MBA Weiterbildung (Abschluss 2023) 
das nötige Rüstzeug aus der Finanzindustrie mit. 
Mehr Infos unter: lorenz-bollinger.teamblau

Dührkoop Tim 
FDP 
bisher

Küsnacht geht es gut - wir alle dürfen an einem der schönsten Orte der Welt leben. Ich setze mich dafür ein, 
dass das so bleibt. Wir müssen die Finanzen im Lot halten, auch wenn die Steuern einmal weniger reichlich 
fliessen. In der Gemeinde sollten wir auch in Zukunft persönlich, konstruktiv und lösungsorientiert politisieren. 
Als Präsident der RPK möchte ich – nach vier Jahren als Mitglied – hierzu meinen Beitrag leisten.  

Herzog Alexander 
FDP 
neu

Die Hauptaufgabe der RPK ist die Prüfung des Finanzhaushalts und des Rechnungswesens nach finanz -
politischen Gesichtspunkten. Ich setze mich hierbei für Ihre Lebensqualität in unserem Küsnacht ein! Mit 
 meinem Hintergrund aus der Wirtschaftsprüfung, 18 Jahre CFO und sechs Jahre öffentliche Verwaltung 
bringe ich das notwendige Rüstzeug mit.  
Herzlichen Dank für Ihre Vertrauen, Ihr Alexander Herzog 
alexander-herzog.teamblau.ch

Rechnungsprüfungskommission (9 Mitglieder, inkl. Präsidium)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

Duss Urs 
Die Mitte 
neu 

All die ausserordentlichen Geschehnisse der letzten zwei Jahre haben uns klar gezeigt, dass die Polparteien 
keine funktionierenden Antworten zu den grossen Herausforderungen unserer Zeit bieten können. Unsere 
Gemeinschaft braucht wieder mehr Mitte. In der Rechnungsprüfungskomission möchte ich mich für eine 
 unabhängige Kontrolle der Exekutive und die umfassende Information der Bevölkerung einsetzen. 
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Tapernoux André 
EVP 
bisher

Seit acht Jahren engagiere ich mich als Aktuar für die RPK. Als Pensionskassen-Experte bin ich es gewohnt, 
das langfristige finanzielle Gleichgewicht  im Auge zu behalten. Als Vertreter der EVP, einer Mitte-Partei, bin 
ich mir gewohnt,  zwischen berechtigten Anliegen abzuwägen. Ich freue mich, wenn Sie mich wählen und mir 
so die Möglichkeit geben, weiter unabhängig für Küsnacht zu arbeiten.

Tschudin Peter  
glp 
neu 

Küsnacht steht finanziell sehr solide da. Damit dies so bleibt, braucht es eine verlässliche, unabhängige 
 Kontrolle des Gemeindehaushalts. Mit meinen Kompetenzen als Betriebsökonom möchte ich dazu beitragen, 
dass die finanzpolitischen Einschätzungen des Gemeinderats im Budget und in der Jahresrechnung für die 
Bevölkerung nachvollziehbar vorliegen. Herzlichen Dank für Ihre Stimme. Ihr Peter Tschudin

Genaues Arbeiten, Verschwiegenheit und Disziplin sind Eigenschaften, die der Bürger von der RPK erwartet, 
denn mit Steuergeldern soll sorgsam umgegangen werden. Seriosität ist auch in meinem Beruf als Versiche-
rungsbroker gefragt. KMU, soziale Institutionen und Gemeinden, die ich in Risikobelangen betreuen darf, 
zählen darauf und vertrauen mir. Ich danke für Ihre Stimme und Ihr Vertrauen. 
Mehr Infos unter: www.svp-kuesnacht.ch

Schollenberger  
Michael 
SVP 
neu

Rechnungsprüfungskommission (9 Mitglieder, inkl. Präsidium)

Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

T�������� K	
���
�
Bahnhofstrasse 6, 044 910 69 75

Zigarren, Tabak, Rum, Whisky, Accessoires

Zeit spenden – 
Freiwilligen-
arbeit leisten! 
Mit einem Einsatz in einem 
MS-Gruppenaufenthalt. 

freiwilligenarbeit@multiplesklerose.ch 
Telefon 043 444 43 43
www.multiplesklerose.ch

Inserat_Zeit_spenden_42x59.ai   1   09.02.10   14:52

Flohmarkt: Die Annahme beginnt 
nächste Woche 

Nach langem Unterbruch findet am 
Samstag, 30. April und Sonntag, 1. Mai 
der traditionelle Flohmarkt im refor-
mierten Kirchgemeindehaus in Küs-
nacht statt.  
An diesen beiden Tagen werden gut er-
haltene und saubere Waren wie Bilder, 
Bücher, Kleinmöbel, Haushaltsgegen-
stände, Textilien, Schuhe, Spielwaren, 
Nippes, Unterhaltungselektronik und 
vieles mehr angeboten. Auch für die 
Verpflegung ist an beiden Tagen im klei-
nen Bistro gesorgt. 

An folgenden Tagen ist die Warenan-
nahme offen: 
� Dienstag, 12. April, 15�20 Uhr 
� Donnerstag, 14. April, 9�12 Uhr 
� Dienstag, 19.4., 9�12 Uhr/15�20 Uhr  
� Donnerstag, 21.4., 9�12 Uhr/15�20 Uhr  
� Samstag, 23. April, 9 bis 17 Uhr  
� Dienstag, 26.4., 9�12 Uhr/15�20 Uhr 
Folgende Waren werden nicht ange-
nommen: Betten, Matratzen, Fernseher, 
Wintersportartikel, Schreibmaschinen, 
Computer, Silva- und Mondo-Bücher, 
 diverse Sammelbände, Sportgeräte, 
Grossmöbel.  
Der gesamte Erlös geht an soziale Hilfs-
werke im In- und Ausland. 
Samstag, 30. April, 10 bis 18 Uhr 
Sonntag, 1. Mai, 11 bis 16 Uhr 
 
 
Reformiertes Kirchgemeindehaus,  
Untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht 
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Warum sollen Küsnachter und Küsnachterinnen Sie wählen?

In meiner Tätigkeit als Richterin komme ich immer wieder in Berührung mit menschlichen Schicksalen und 
Sozialbehörden. Ich bin motiviert, diese Erfahrung in die Sozialkommission einzubringen und mich weiterhin 
sozialpolitisch in meiner Gemeinde zu engagieren. Als Juristin, Richterin und Mutter von drei Kindern bringe 
ich das nötige Rüstzeug für die Sozialkommission mit. Ich stelle mich gerne zur Wiederwahl. 

 
 

Borla-Geier Eva 
FDP 
bisher

Als bisheriges Mitglied der Sozialkommission möchte ich mich auch in Zukunft dafür engagieren, dass 
 Mitmenschen in schwierigen Situationen fair behandelt werden. Anträge sollen unter Berücksichtigung des 
Einzelfalls bearbeitet werden. Dabei soll auch stets den Bedürfnissen der Gemeinde Küsnacht Rechnung 
 getragen werden. Danke für Ihre Stimme.

Brand Michael  
glp 
bisher 

Zeller Ariane 
parteilos 
neu

In Küsnacht lebe ich mit meiner sechsköpfigen Familie seit 26 Jahren. Ich engagiere mich im Vorstand der 
KVK, in der Galerienkommission Höchhuus und bin Stiftungsrätin in einem Sonderschulheim. 
Flexibilität und gesunder Menschenverstand gehören zu meinen Stärken. Als Mal- und Kunsttherapeutin 
 vertrete ich eine authentische und empathische Haltung, die ich in die Sozialkommission mitbringen werde.

Sozialkommission (3 Mitglieder, ohne Präsidium)

Rutishauser Empting 
Esther 
FDP 
neu

Ich habe viele Jahre als Sozialarbeiterin gearbeitet und grosse Erfahrung im Sozial- und Verwaltungsbereich. 
Deshalb kenne ich soziale Härtefälle sowohl von Bezüger- wie auch von Behördenseite und bin mit den 
 Abläufen und Möglichkeiten bestens vertraut. 
Ich habe die Zeit, mich in die Fälle einzuarbeiten und habe Freude daran, Menschen in schwierigen Situationen 
zu unterstützen.
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Geschenkideen für Ostern 

Bijou MartinaD 
Collier Amethyst Lavendel  

Dieses Collier mit einer Silber-
Schliesse lässt Frühlingsgefühle auf-
kommen. Das Unikat gibt es im Bijou 
MartinaD an der Alte Landstrasse 133, 
8700 Küsnacht zu kaufen.    

 Collier Chrysopras  

Warum nicht mal das Osternest mit 
einem trendigen Schmuck aufwerten? 
Das Collier mit einer 750-Gold-Schliesse 

ist ein Unikat von Bijou Martina D, wo 
es noch viele andere tolle Geschenke 
und wunderbaren Schmuck zu kaufen 
gibt.  

Freihof � Lustige Eierwärmer 

Freihofs lustige Eierwärmer bringen 
Osterstimmung an den Zmorge-Tisch. 
Das Material sorgt dafür, dass die Früh-

stückseier extra lange warm bleiben. 
Handgemacht mit viel Liebe in den 
Werkstätten in Küsnacht. Fr. 8.50, Bestel-
len unter info@freihof-kuesnacht.ch. 

Süsse Osterüberraschung 

Hurra � der Osterhase ist da und er 
hat eine süsse Überraschung in seinem 
Bauch versteckt. Die Osterhasen können 
dank eines praktischen Klettverschlus-
ses am Bauch immer wieder neu befüllt 

werden und erfreuen die Osterfans so 
noch lange weiter. Fr. 13.50, Bestellen 
unter info@freihof-kuesnacht.ch. 

Holzbrettli 

Ob für das Käse-Plättli oder als Deko 
für den Ostertisch � die Holzbretter in 
Hasenform sind praktisch, vielseitig ein-
setzbar und versüssen jeden Tisch. In 
verschiedenen Holzarten erhältlich.  
Fr. 18.�, Bestellen unter info@freihof- 
kuesnacht.ch .

 
Ostergruss 

Mit den handgefertigten Grusskar-
ten ist die Ostervorfreude garantiert. 
Senden Sie Ihren Liebsten Grüsse zum 
Osterfest und unterstützen Sie mit dem 
Kauf von jeder Karte Menschen auf 
ihrem Weg zurück in die Arbeitswelt.  
Fr. 7.�, Bestellen unter info@freihof- 
kuesnacht.ch 

Papeterie Köhler  
Ergo Bag Bärlaxy 

Der Schulrucksack mit ergonomi-
schem Your-Size-System hat eine mo-
derne, flexible Form. Durch den 
Tunnelzug kann der gesamte Inhalt 
komprimiert werden. Zum Schutz vor 
Eselsohren ist eine Heftebox im Set ent-
halten. Die Schnalle lässt sich durch seit-
liches Verschieben öffnen. Das passende 
Geschenk zu Ostern für Schulstarter.  
Papeterie Köhler, Bahnhofstrasse 2a, 
8700 Küsnacht. 

Playmobil Duck on Call  
Neuheit 

Wann auch immer die Stadtbewoh-
ner in Not sind, sind die jungen Ret-
tungshelden Freddy Fire, Polly Police 

und Mikey Medic zur Stelle. Dabei erle-
ben sie immer wieder aufregende und 
märchenhafte Abenteuer. Das Team 
wäre aber nicht komplett ohne den klei-
nen Frechdachs Ducklas. Papeterie Köh-
ler, Bahnhofstrasse 2a, 8700 Küsnacht. 

Nachhaltiger Ostergenuss  

Im Kreisladen finden Sie alles für 
Ihren Osterbrunch! Füllen Sie Ihren Korb 
mit feinen Spezialitäten von Kleinpro-

duzenten und freuen Sie sich doppelt: 
nachhaltig einkaufen bereitet Ihnen 
Freude und auch unserer schönen Welt! 
www.kreisladen.ch. 

Pomme Pidou  
Bulldogge-Sparkasse 

Ob zu Ostern, zum Geburtstag oder 
zur Geburt, ob für Junge oder Mädchen, 
jung oder alt, die bunten Spardosen von 

Pomme-pidou werden alle begeistern. 
Die tollen Hingucker sind aus hoch -
wertiger Keramik und teilweise hand-
gearbeitet und somit immer auch ein 
Unikat. Verschiedene Grössen erhältlich. 
Papeterie Köhler, Bahnhofstrasse 2a, 
8700 Küsnacht. 

Unicovino  
Fröhliche Osterweine 

Llebre Tinto Cosecha 
biodynamisch, Spanien/ 
Costes del Segre, Tomàs Cu-
sinØ. Köstlicher Tempranillo, 
leicht trocken, schönes Volu-
men, passend zum Oster-
menü: Lamm, geschmortes 
und gebratenes Fleisch, Ge-
müseeintopf. 7,5 dl Fr. 15.�, 
150 ml Fr. 30.� Unicovino, 
Dorfstr. 11, Küsnacht oder 
online www.unicovino.ch. 

Regula Wegmann

Die Blumen blühen, die Vögel zwitschern und wie jedes Jahr sind 
die Shops voll mit süssen Schoggihasen. Dass man auch mal etwas 
anderes als Eier und Schokolade ins Osternestli legen kann, zeigen 
Küsnachts Geschäfte und Organisationen.  
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Am Freitag, 8. April, um 20 Uhr be-
ginnt das erste Konzert mit dem Zür-
cher Klarinettisten und Saxofonisten 
Adrian Mira als Gastmusiker. Nachdem 
er zehn Jahre in der pulsierenden 
 Metropole New York verbracht hat, ist 
der Jazzmusiker seit 2014 wieder in der 
Schweiz ansässig und in diversen 
 Formationen zu hören. Anhand von un-
terhaltsamen historischen Anekdoten 
und Hintergrundinformationen führt 
 Allegra Zumsteg (Gesang) durch den 
Abend. Begleitet von Adrian Mira (Klari-
nette) nehmen Thomas Goralski (Kla-
vier) und Dario Schattel (Bass) das 
Publikum dabei mit auf eine Reise ins 
goldene Zeitalter des Jazz. e 
 
 
 
 
Die Veranstaltung der KulturBar Küsnacht 
findet in der Chrottegrotte, Obere Dorf-
strasse 27, vis-à-vis Gemeindehaus Küsnacht 
statt. Eintritt Fr. 25.� (mit Legi Fr. 10.�). 
Die Bar ist ab 19 Uhr geöffnet. 

Jazz in der Chrottegrotte

Bläst die Bleche! Mit der Veranstaltungs-
reihe «Jazz in der Chrottegrotte � die 
grossen Songwriter des Jazz» kommt die 
Live-Musik zurück.

20

Endlich wieder Live-Musik! Mit swingenden Hits von George & Ira 
Gershwin startet die neue Konzertreihe «Jazz in der Chrottegrotte � 
die grossen Songwriter des Jazz» in die erste Runde. Gastgeber sind 
das Küsnachter Musikerduo Thomas Goralski. 

Der Gemeinderat Küsnacht hat auf-
grund von zwei privaten Anfragen die 
Unterbringung von Flüchtlingsgruppen 
an die Hand genommen. Dabei handelt 
es sich einerseits um rund 35 Personen 
einer Reha-Klinik, welche zum Teil im 
Rollstuhl unterwegs sind. Eine zweite 
private Anfrage betrifft rund 30 Familien 
mit Kindern sowie Betreuungspersonal 
(insgesamt gut 70 Personen), wobei sich 
diese Kinder teilweise in einer ambulan-
ten medizinischen Behandlung befin-
den. Diese Familien benötigen aufgrund 
der medizinischen Situation Unterbrin-
gungs- und Betreuungsmöglichkeiten in 
Küsnacht und Umgebung. 

Für diese Flüchtlinge wird das still-
gelegte Altersheim Sonnenhof in Betrieb 
genommen. Die Stadt Zürich als Eigen-
tümerin hat die Liegenschaft zur Verfü-
gung gestellt. 

Seit Mitte März haben Gemeinde-
ratsmitglieder verschiedener Verwal-

tungsabteilungen der  KEZZ (Küsnacht, 
Erlenbach, Zumikon, Zollikon) sowie 
zahlreiche Freiwillige fast pausenlos 
daran gearbeitet, dass das Gebäude in-
nert kürzester Zeit ausgerüstet und be-
triebsbereit ist. Die Flüchtlinge sind 
bereits Mitte März angekommen und 
werden vor Ort unterstützt und betreut.  

Die Schule Küsnacht hat alles Not-
wendige vorgekehrt, damit die Kinder 
möglichst bald die Schule besuchen kön-
nen. 

Private Unterbringungs-
möglichkeiten gesucht 

Die Gemeinde sucht leerstehende 
Wohnungen oder Häuser (mit Vorteil 
möbliert) für die Unterbringung weite-
rer Familien. Es wird gebeten, falls je-
mand über räumliche Kapazitäten 
verfügt, sich mit der entsprechenden 
 Behörde in Verbindung zu setzen. 

Übersetzungshilfen gesucht 

Aufruf an die Bevölkerung: Für die 
Betreuung der Flüchtlinge vor Ort und 
zur Begleitung bei Behördengängen 
sucht der Gemeinderat Personen, wel-
che über ukrainische und/oder russische 
sowie deutsche Sprachkenntnisse verfü-
gen. Die Gemeinde bittet, sich direkt bei 
der Gemeindeverwaltung zu melden. 

Anmeldung von bereits auf-
genommenen Flüchtlingen 

Sollte jemand bereits Flüchtlinge 
privat untergebracht haben, bittet die 
Gemeinde, diese Personen anzumelden, 
denn so können sie den Flüchtlings -
status S erlangen und unterstützt wer-
den. Anmeldungen müssen vor Ort beim 
Bundesasylzentrum Zürich vorgenom-
men werden. 

Der Finanzausschuss des Gemeinde-
rats hat aufgrund der katastrophalen 
 Situation der Menschen in und aus der 
Ukraine 200’000 Franken an Hilfs -

geldern gesprochen. 100’000 Franken 
gehen an verschiedene Hilfswerke, wel-
che in der Ukraine vor Ort Hilfe leisten. 
Mit weiteren 100’000 Franken werden 
Flüchtlinge in Küsnacht unterstützt. Bei-
spielsweise finanziert die Gemeinde den 
Cartransport der beiden Gruppen, wel-
che im Sonnenhof untergebracht wer-
den. Auch die Einrichtung und der 
Betrieb des Sonnenhofs werden einst-
weilen von der Gemeinde übernommen. 

Unterstützung 
durch die Bevölkerung 

Nebst zahlreichen Aktionen von 
Freiwilligen haben auch Küsnachter 
Schulkinder bereits Geld gesammelt. Der 
Gemeinderat dankt der Bevölkerung für 
die grosse Unterstützung, welche diese 
für die Menschen in aus der Ukraine leis-
tet. e

Küsnacht hilft den Flüchtlingen 
des Ukraine-Krieges
Der Gemeinderat Küsnacht hat die Unterbringung von Flüchtlings-
gruppen aus der Ukraine in die Hand genommen.

Flohmarkt
Samstag 30. April 10.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag  1. Mai 11.00 bis 16.00 Uhr

Reformiertes Kirchgemeindehaus
mit Verp�egungsmöglichkeit, Grill

Nur gut erhaltene und saubere Waren

Keine Bitte keine Betten, Matratzen, Fernseher, Winter-
sportartikel, Schreibmaschinen, Computer, Silva- 
und Mondo-Bücher, Reader�s Digest Sammelbände

Annahme Dienstag, 12. April 15 bis 20 Uhr 
Donnerstag, 14. April 9 bis 12 Uhr 
Dienstag, 19. April 9 bis 12 und 15 bis 20 Uhr 
Donnerstag, 21. April 9 bis 12 und 15 bis 20 Uhr 
Samstag, 23. April 9 bis 17 Uhr 
Dienstag, 26. April 9 bis 12 und 15 bis 20 Uhr
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Der universelle Lebensfaden als schöpferische Kraft 

«Malen und Zeichnen ist für mich 
ähnlich wie Meditieren: Ich versuche, 
den Geist möglichst zu leeren und lasse 
der Lebenskraft und Eingebungen freien 
Lauf. Linie für Linie fliessen so über die 
Leinwand und vereinen sich schlussend-
lich zu einer Form oder besser gesagt zu 
einem Wesen», erklärt die Küsnachter 
Künstlerin Gitta Masciadri-Kübler den 
Entstehungsprozess einer ihrer Werk-
Serien mit dem passenden Titel 
«Wesen». Wie Garn auf einer Spindel 
scheint das abgebildete Wesen über die 
Leinwand zu rollen und sich selbstbe-
wusst davonmachen zu wollen.  

Gestalterischer Schaffens-
drang 

Die Assoziation zu Faden, Garn oder 
Stoff kommt nicht von ungefähr: Gitta 
Masciadri-Kübler hat sich wegen ihrer 
Freude an kreativem, handwerklichem 
Schaffen zur Textilhändlerin ausbilden 
lassen, bevor sie das Studium in bilden-

der Kunst an der Höheren Fachschule 
für Kunst und Mediendesign in Zürich 
abschloss. Durch alles im Leben lässt sie 
sich inspirieren, insbesondere durch 
 Begegnungen in der Natur oder durch 
die Traditionen der Chinesischen oder 
Indischen Medizin sowie durch Energie-
heilmethoden und Meditationslehren. 
Seit 1991 ist sie als freischaffende, bil-
dende Künstlerin tätig und unterrichtet 
Kinder und Erwachsene in Gestaltungs-
kursen. Sie ist unter anderem Mitglied 
des Küsnachter Kunstvereins Artischock.

e 
  

 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Ausstellung:  
20. März bis 9. April, Freitag, 17 bis 19 Uhr,  
Samstag und Sonntag, 12 bis 14 Uhr 
Finissage mit Lesung:  
Samstag, 9. April, 14 bis 17 Uhr, Barbara  
Tellenbach liest aus «Erinnerungen eines 
Kunsthändlers» von Ambroise Vollard 
Galerie im Höchhuus Küsnacht,  
Seestrasse 123, 8700 Küsnacht.

Die erste Etappe vom Sonntag,  
12. Juni, startet um 12.50 Uhr auf der 
Forch. Sie ist rund 177 km lang und be-
steht aus einem Rundkurs rund um den 
Pfannenstiel, der viermal befahren wird. 
Dieser führt von der Forch über ˜sch � 
Maur � Mönchaltorf � Gossau � Grünin-
gen � Oetwil am See � Pfannenstiel � 
Wetzwil � Erlenbach � Küsnacht über 
den Küsnachter Berg zurück auf die 
Forch. Die Zielankunft auf der Forch wird 
um 17.20 Uhr erwartet. 

Die zweite Etappe startet am Mon-
tag, 13. Juni, 12.45 Uhr auf der Forch und 
führt über Maur � Fällanden � Schwer-
zenbach � Volketswil � Kindhausen � 
 Effretikon � Tagelswangen � Nürensdorf 
� Birchwil � Oberembrach � Embrach � 
Winkel � Oberglatt � Niederhasli � Diels-

dorf � Sünikon � Schöfflisdorf � Nieder-
weningen und dann durch den Kanton 
Aargau. Das Ziel befindet sich in Aesch 
(BL). An der viertgrössten Rundfahrt der 
Welt sind bei den Männern wiederum 
sämtliche UCI WorldTeams am Start. 
Mehr Infos zu den Etappen gibt es hier: 
https://www.tourdesuisse.ch/  

Weiterhin Volunteers 
gesucht 

Damit vom 11. bis 13. Juni die erwar-
teten 10�000 Zuschauer auf der Forch 
einen tollen Anlass erleben dürfen, sucht 
das lokale Organisationskomitee weiter-
hin engagierte Volunteers für verschie-
denste Aufgaben. Bei der Bewerbung 
können die gewünschten Einsatzzeiten 

und Bereiche (Auf bau/Abbau, Gastro, 
Kontrollen, Einweisungen, Festbetrieb 
und Allrounder/Springer) gewählt wer-
den. Bis jetzt haben sich schon über  
100 Volunteers registriert. Die Personal-

verantwortlichen setzen alles daran, die 
Wünsche möglichst zu berücksichtigen. 
Die Anmeldung erfolgt über das Portal 
www.swissvolunteers.ch. e

Mal flüchtig, mal beinahe kompakt muten die «Wesen» an, die sich 
über einer Fläche aus königlichem Blau oder zartem Lachsorange 
abzeichnen. Bewundern lassen sich diese Wesen der Küsnachter 
Künstlerin Gitta Masciadri-Kübler auf ihren Bildern in der Galerie 
Höchhuus in Küsnacht. Die Ausstellung dauert noch bis am 9. April.

Gitta Masciadri-Kübler: Malen ist für sie wie Meditation.  

Tour de Suisse in Küsnacht: Von der Forch durchs Zürcher Oberland 
und Zürcher Unterland 
Vom 11. bis 13. Juni findet der Start der 85. Tour de Suisse in der  
Region Pfannenstiel statt. Heute haben die Organisatoren der Tour 
de Suisse die Strecken der Etappen bekanntgegeben. Damit steht 
auch fest, wo genau jene Etappen durchführen, deren Start am 
12. und 13. Juni auf der Forch ist. 

Hier der Direktlink auf die Volunteer-Plattform: go.swissvolunteers.ch/discover-events 
Dann unter: 10.06.2022 Tour de Suisse nachschlagen. 
Mehr Informationen zur Tour de Suisse in Küsnacht finden Sie hier: www.kuesnacht.ch/tds  
Kontaktperson für Medienauskünfte: Thomas Maag, Telefon 079 406 98 51.








